
 
 
 
 
                  
 
 
 

                                                                                                                           St.Veit , 16.01.2010 
 
 

Jahresbericht 2009 
                                     

Die Freiwillige Feuerwehr St.Veit/Glan ist im Jahr 2009 zu insgesamt 457 Einsätzen 
mit einer Dauer von 5005 Stunden ausgerückt. 
Alarmiert wurden diese 457 Einsätze:        
                                                             169 x mit Sirene oder Stillem Alarm 
                                                             288 x sonstig 
 

 
Die Gesamteinsatzzahl teilt sich in: 
123 Brandeinsätze                                         334 technische Hilfeleistungen 
 

43 Brandeinsatz 17 Auslaufen von Mineralöl, Säuren 
25 Brandsicherheitswachdienst 6 Befreien von Tieren aus Notlagen 
50 Fehl-/Täuschungsalarm 10 Bergen verletzter/toter Menschen 
2 Blinder Alarm 34 Bergung Kraftfahrzeuge/Güter 
2 Nachlöscharbeiten 6 Erd- oder Felsrutsch/Lawinen 
1 Bereitschaft Brand 42 Hochwasser, Überschwemmung 
  1 Kanalspülung 
  1 Notstromversorgung 
  30 Pumparbeit 
  74 Sonstiges 
  2 Straßenreinigung 
  29 Sturmschaden/Schneebruch 
  5 Taucheinsatz 
  13 Türöffnung/Wohnungseinstieg 
  19 Verkehrsunfall 
  21 Wasserversorgung, Wassertransport 
  22 Wespen/Hornissen/Bienen 
  1 Suchaktion 
  1 Ausströmen von Gasen/Dämpfen 

 

 



Zu einem kurzen Vergleich zum Vorjahr ist zu sagen, dass es 12 Einsätze mehr 
waren. Dies ergibt zumindest keine grosse Änderung gegenüber dem Jahr 2008. 
Es sind 184 Stunden mehr geleistet worden als im Jahre 2008. 
 
Es wurden 43 Übungen mit 2580 Gesamtstunden abgehalten. Weiters wurde von 
unseren Funkern jeden Samstag die Sirenenüberprüfung  durchgeführt.  
Mit 12 Fahrzeugen sind wir im Jahr 2009  24751  km bei Übungen und Einsätzen 
gefahren. 
Es wurden im Jahr 2009 wieder sämtliche Tätigkeiten welche nicht bei Übungen und 
Einsätzen geleistet worden sind aufgezeichnet. Da wurden 14266 Gesamtstunden für 
Tätigkeiten welche für die Aufrechterhaltung eines ordnungsgemässen Übungs – und 
Einsatzbetriebes notwendig sind geleistet. 
 
Auch die Aus- und Weiterbildung ist für uns kein Fremdwort. Es besuchten 43 
Kameraden 19 Feuerwehrkurse auf Bezirks- und Landesebene. 
 
Zum Abschluss kann ich noch etwas zum Mannschaftsstand sagen, der sich 
gegenüber dem Vorjahr nur unwesentlich verändert hat. 
Der Mannschaftsstand mit heutigem Datum gliedert sich in 57 Aktive,5 Mitglieder 
auf  Probe, 1 Reserve und 10 Altkameraden, das sind zusammen 73 Mann. 
 
Ich hoffe Ihnen einen kurzen Einblick über die geleisteten Einsätze und Übungen 
verschafft zu haben. 
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Ing. KUGI Jürgen, OLM 


